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O T T O  H .  U R B A N

LUFTAUFKLÄRUNG
Mit der Interpretation von alten und neuen Luftbildern wurde eine Methode entwickelt, 

im Boden verborgene, archäologische Funde, aber auch historische Wegetrassen im alpinen Gelände 
aufzuspüren. Im Rahmen des Projektes wird eine GIS-basierende Datenbank aller bekannten archäologischen

Fundstellen des Arbeitsgebietes (hochalpiner Raum der Steiermark und von Oberösterreich) erstellt, 
die erstmals die Möglichkeit bietet, den topographischen Kontext der Fundorte in einem 

Geländemodell darzustellen. Die Ergebnisse des Projekts dienen der zerstörungsfreien Sicherung 
von archäologischen Fundstätten vor geplanten Baumaßnahmen und sind wertvolle 

Unterlagen des Bundesdenkmalamtes bei der Erstellung von Schutzbescheiden.

Gefördert durch: Alpenforschung

Otto H. Urban: „Ja, eine Schwierigkeit beim archäologischen Denkmalschutz ist, dass wenn wir ein Denkmal ausgraben, wir es dadurch ja
auch zerstören. Wenn wir es also ausgraben, brauchen wir es eigentlich nicht mehr unter Schutz zu stellen. Wir müssen Methoden finden,
wie wir etwas unter Schutz stellen können, ohne es dabei, im Zuge dieser Unterschutzstellung, selbst zu zerstören. Das ist eine gewisse Grat-
wanderung. Ab und zu ist es natürlich notwendig, dass wir punktuell eine Sondage machen, um einen Beleg zu haben, aber normalerweise
versuchen wir, zerstörungsfreie Archäologie anzuwenden. Das ist im Prinzip die Archäologie des 21. Jahrhunderts.“
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DER MENSCH IST GRUNDSÄTZ-
LICH BEQUEM UND PRAKTISCH
VERANLAGT, DAS HEISST, WENN

ER EINEN EINFACHEN WEG GEHEN
KANN, WIRD ER IHN GEHEN.
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L U F T A U F K L Ä R U N G

WIR SIND IN UNSEREM INSTITUT
AUF DIESEN GEBIETEN SICHER

EINE DER FÜHRENDEN 
INSTITUTIONEN WELTWEIT.

H

Nächste Seite | Otto H. Urban und Martin Fera im Archiv umgeben von
etwa 100.000 bis 120.000 Luftbildern.
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L U F T A U F K L Ä R U N G

WIR KÖNNEN NUR GESCHICHTE
SCHREIBEN, WENN WIR DAVON
AUSGEHEN, DASS DAS GRUND-

VERHALTEN DES MENSCHEN SICH
NICHT GENERELL VERÄNDERT.

Auschnitt aus einem im Infrarotbereich empfindlichen Falschfarbenfilm,
der sogenannte Bewuchsmerkmale, Unterschiede im Pflanzenwuchs,
besonders deutlich sichtbar machen kann. 
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